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18181 Graal-Müritz, den 27. 01. 2021 
 

N i e d e r s c h r i f t 
über die Sitzung des Ausschusses für Tourismus und Kur, Ortsentwicklung am 26. 01. 2021  
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz, Ribnitzer Straße 21  

in 18181 Graal-Müritz 
 

Anwesend:  SE Herr T. Lange  Vorsitzender 
   SE Herr O. Lange 
   GV Herr Zenker 
   SE Frau Düsterhöft 
   GV Herr Witt 
   GV Herr Nickel 
   GV Herr F. Behrens 
 
v.d.Verwaltung: Frau Dr. Benita Chelvier  Bürgermeisterin 
 
Gäste:   Herr Ferken   TuK GmbH 
   Herr Brüggert   TuK GmbH 
   Herr Thomas Kröppelien Gemeindevertreter 
   Herr Jörg Griese  Bürgervorsteher 
   Herr Tony Schumacher 
 
Protokoll:  Frau Gattschau  
 
 
Der Vorsitzende Herr SE T. Lange eröffnet die Beratung um 18.00 Uhr, begrüßt alle Anwesenden und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Alle 7 Ausschussmitglieder sind anwesend. 
Die Unterlagen sind allen form- und fristgemäß zugegangen. 
Die ausgereichte Tagesordnung wird um die nachgesandte Tischvorlage ergänzt. Somit ergibt sich 
nachfolgende  
 

T a g e s o r d n u n g 
Öffentlicher Teil 
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Annahme der Tagesordnung 
2. Protokollkontrolle der Sondersitzung vom 06.01.2021 
3. Neuigkeiten zur Modellregion - Information    
4. Festlegung der Ausschreibungs- und Vergabekriterien für die 

Ausschreibung des mobilen Eisverkaufes/der mobilen Strandversorgung 
am Strand von Graal-Müritz 

11. Vergrößerung Mietfläche Versorgungskiosk im Bereich Felsenburgweg 
 Gemarkung Graal, Flur 1, Flurstück 5/50        
5. zukünftige Ausgestaltung Kurabgabesatzung     
6. Silvesterfeuerwerk – künftige Verfahrensweise 
7. Diskussion zur zukünftige Einteilung und Nutzung des Strandes    
8. Mitteilungen und Anfragen der Einwohner 
Geschlossener Teil 
10. Anfragen und Informationen der Ausschussmitglieder 

und Informationen der Ausschussmitglieder 
 
die einstimmig bestätigt wird. 
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TOP 2 Protokollkontrolle der Sondersitzung vom 06. 01. 2021 
Die Sitzungsniederschrift der Sondersitzung vom 06. 01. 2021 wird einstimmig bestätigt.  
 
TOP 3 Neuigkeiten zur Modellregion – Information 
Die Bürgermeisterin trägt die ausgereichte Information zur Modellregion vor und ergänzt die Info um 
die Fertigstellung der Untersuchung und Erarbeitung eines Mobilitätskonzeptes im Zusammenhang 
mit dem kostenfreien ÖPNV und der Gästecard. Die entsprechende Präsentation wurde den 
Ausschussmitgliedern vom Vorsitzenden des TA übermittelt.   
 
TOP 4 Festlegung der Ausschreibungs- und Vergabekriterien für die 

Ausschreibung des mobilen Eisverkaufes/der mobilen Strandversorgung 
am Strand von Graal-Müritz 

Nach umfangreicher Beratung zur Festlegung eines Festpreises i.H.v. 15.000 Euro stellt der 
Vorsitzende diesen zur Abstimmung.  
Die Ausschussmitglieder stimmen mit 5 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 1 Stimmenthaltung dem 
Festpreis in Höhe von 15.000 Euro zu. 
 
Anschließend wird über die ausgereichten Varianten 1 und 2 abgestimmt: 
Beschluss: 
Variante1 
Der Ausschuss für Tourismus und Kur, Ortsentwicklung empfiehlt der Gemeindevertretung, die 
Ausschreibung und Vergabe für das Nutzungsrecht ausschließlich für den mobilen Eisverkauf am 
Strand von Graal-Müritz entsprechend den Ausschreibungskriterien lt. Anlage 1 und den 
Vergabekriterien lt. Anlage 2 zu beschließen. 
 
Die Auswertung und Vergabe erfolgt, nach vorheriger Vorbereitung der Verwaltung, durch den 
Tourismusausschuss als Empfehlung an die Gemeindevertretung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Ausschusses: 7 
Davon anwesend:  7 
Ja-Stimmen:   3 
Nein-Stimmen:   4 
Stimmenthaltungen:  - 
Damit wurde der Beschlussvorschlag abgelehnt. 
 
Beschluss: 
Variante2 
Der Ausschuss für Tourismus und Kur, Ortsentwicklung empfiehlt der Gemeindevertretung, die 
Ausschreibung und Vergabe des Nutzungsrechts für eine mobile Strandversorgung am Strand von 
Graal-Müritz entsprechend den Ausschreibungskriterien lt. Anlage 1 und den Vergabekriterien lt. 
Anlage 2 zu beschließen.  
 
Die Auswertung und Vergabe erfolgt, nach vorheriger Vorbereitung der Verwaltung, durch den 
Tourismusausschuss als Empfehlung an die Gemeindevertretung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Ausschusses: 7 
Davon anwesend:  7 
Ja-Stimmen:   4 
Nein-Stimmen:   3 
Stimmenthaltungen:  - 
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TOP 11 Vergrößerung Mietfläche Versorgungskiosk im Bereich Felsenburgweg 
 Gemarkung Graal, Flur 1, Flurstück 5/50    
Bei diesem TOP erklärt sich Herr GV Zenker für befangen und nimmt weder beratend noch 
beschließend teil. 
 
Beschluss: 
Der Tourismusausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss die Änderung des Mietvertrages über die 
gemeindliche Fläche am Felsenburgweg, bestanden mit einem Versorgungskiosk, mit einer 
Mietfläche von ca. 40 m² auf 76 m² zu erhöhen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Ausschusses:   7 
Davon anwesend: 7 
Ja-Stimmen:  5 
Nein-Stimmen:  - 
Stimmenthaltungen: 1 
 
TOP 5 zukünftige Ausgestaltung Kurabgabesatzung 
Die ausgereichte zukünftige Ausgestaltung der Kurabgabesatzung wird durch den Vorsitzenden 
vorgestellt und anschließend beraten. Frau Dr. Chelvier weist darauf hin, dass hier kein 
Beschlussvorschlag vorliegt, sondern die ausgereichte Anlage dient als Diskussionsgrundlage.  
Herr GV Zenker schlägt vor die Kurabgabe um 50 Cent zu erhöhen. 
Herr GV F. Behrens schlägt vor, dass heute über die Saisonzeiten und Rabatte gesprochen werden 
sollte und beantragt folgende Schwerpunkte zu beraten:  

1. Saisonzeiten, hier definieren der Haupt- und Nebensaison  
2. Kriterien für Befreiungen/Ermäßigungen 
3. Preis Kurtaxe für Haupt- und Nebensaison 
4. Prüfauftrag an die Verwaltung zur Darstellung der Pkt. 1-3 

 
1. Saisonzeiten: 
 
Derzeitige Regelung: 
 
01.05.- 30.09. Hauptsaison 
01.01.- 30.04. Nebensaison 
01.10.-31.12. Nebensaison 
 
Auf Nachfrage des Vorsitzenden empfiehlt Herr Ferken die Beibehaltung der derzeitigen Saisonzeiten  
 
Herr GV Zenker schlägt folgende neue Saisonzeiten vor: 
02. 01. – 15. 04. Nebensaison 
15. 04. – 31. 10. Hauptsaison 
20. 12. – 01. 01 Hauptsaison  
 
Herr GV F. Behrens stimmt dem Vorschlag von Herrn GV Zenker vollumfänglich zu. 
Herr GV Zenker weist darauf hin, dass die beantragten Punkte zur Klärung anstehen, um in der 
kommenden Sitzung die Ergebnisse als Grundlage verwendet werden können.  
Herr SE Lange spricht sich für die Beibehaltung der derzeitigen Saisonzeiten aus.  
Dem Vorschlag von GV Herrn Zenker wird mit 4 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen 1 Stimmenthaltung 

zugestimmt. 
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Von 19.20 Uhr bis 19.30 Uhr wird eine Pause zur Lüftung des Saales eingelegt. 
 
2. Kriterien für Ermäßigungen 
 
Derzeitige Regelung: 
 
Befreiungen: 

 Kinder bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres 

 Kinder, Kindeskinder, Geschwister, Geschwisterkinder, Eltern, Großeltern, Schwiegertöchter 
und –söhne, Schwägerinnen und Schwäger von Personen, die im Erhebungsgebiet ihre 
Hauptwohnung haben 

 In Ausübung ihres Dienstes, Berufs oder Gewerbes oder ihrer Ausbildung im Erhebungsgebiet 
anwesenden Personen 

 Begleitpersonen von Schwerbehinderten 
 
Ermäßigungen 
50% 

 Kinder und Jugendliche von Vollendung des 16. bis zur Vollendung des 18.Lebensjahres 

 Schüler, Studenten, Auszubildende, die das 18.Lebensjahr vollendet haben 

 Arbeitslose 

 Schwerbehinderte mit einem Grad von mind. 50% 

 Volljährige Begleiter und Betreuer von Jugendgruppen, die in Jugendherbergen, 
Jugendheimen, Jugendzeltplätzen und dergleichen untergebracht sind 

25% 

 Entsandte Personen der Träger der Sozialhilfe, der Pflicht- und Ersatzkassen, 
Versicherungsanstalten, Verbände der freien Wohlfahrtspflege, Kirchen und 
Religionsgemeinschaften des öffentlichen rechts 

 
 
Auf Nachfrage von Herrn GV Zenker informiert Herr Ferken, dass nicht erfasst wird wie viele Kinder 
im Ort Urlaub machen. Herr Ferken weist darauf hin, dass eine Prüfung zu den Befreiungen bei 
„Verwandtenbesuch“ vorgenommen werden sollte.  
Herr GV F. Behrens bittet um Prüfung, welche Einnahmen bei Wegfall dieser Befreiung zu erwarten 
wären.  
 
Anschließend wird über die Befreiung bzw. Ermäßigungen von Kindern und Jugendlichen beraten.  
Herr GV Nickel schlägt vor,  

 Kinder bis 6 Jahre befreit von der Kurabgabe 
Kinder von 6 bis zur Vollendung des 16 Lebensjahres  50 % Ermäßigung 

 Schüler, Studenten und Azubis sowie Arbeitslose  50 % Ermäßigung 
Dem Vorschlag von GV Herrn Nickel wird mit 4 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen zugestimmt. 

 
Frau SE Düsterhöft schlägt vor, dass bei der Prüfung durch die Verwaltung zum Vergleich 2 – 3 
Umlandgemeinden aufgelistet werden sollten.  
Frau Dr. Chelvier informiert, dass eine Aufstellung der Umlandgemeinden vorliegt und wird diese 
auch Frau Düsterhöft zur Verfügung stellen. 
 
Herr GV F. Behrens schlägt eine Ermäßigung für Senioren einzuführen und diese sollte 50% betragen.  
Herr GV Zenker schlägt eine Ermäßigung von 25 % vor.  
Ermäßigung Senioren 50% statt 25%  - Abstimmung:   3 Ja, 2 Nein und 2 Enthaltungen. 
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Ermäßigung für Schwerbehinderte 50%ige - Abstimmung 6 Ja und 1 Enthaltung. 
Begleitpersonen bleibt – Abstimmung     6 Ja und 1 Enthaltung 
Dienstreisende bleibt – Abstimmung     6 Ja und 1 Enthaltung 
Kurpatienten nicht mehr befreit – Abstimmung   1 Ja, 5 Nein und 1 Enthaltung 
Kurpatienten bleibt – Abstimmung     5 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung 
 
Herr GV F. Behrens beantragt die Aufnahme einer  
Kurabgabe für Hunde  – Abstimmung    6 Ja, 1 Enthaltung 
 
Kurabgabe 1 Euro/Tag/Hund ganzjährig – Abstimmung   3 Ja, 3 Nein, 1 Enthaltung  

(Der Antrag ist abgelehnt) 
Kurabgabe 50 Cent/Tag ganzjährig – Abstimmung   5 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung  
 
Herr GV F. Behrens schlägt folgende Kurabgabe ab 2022 vor. 
Vollzahler Hauptsaison 2,50 Euro Nebensaison 2,00 Euro 
 
Herr GV Nickel weist darauf hin, dass die Kalkulation der Kurtaxe erst erfolgen sollte und dass dann 
erst der Preis festgelegt werden sollte. Auch ist abzuwarten, was die Verlängerung der Hauptsaison 
bringt.  
Herr GV Zenker weist darauf hin, dass nach Prüfung der v. g. Änderungen durch die Verwaltung dem 
Ausschuss der Deckungsbeitrag aufgezeigt wird.  
Dem Antrag von Herrn F. Behrens wird mit 5 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Stimmenthaltung 
zugestimmt.  
 
TOP 6 Silvesterfeuerwerk – künftige Verfahrensweise 
Frau Dr. Chelvier informiert, dass das Thema als Diskussionsgrundlage und zur Beratung über  
Verfahrensweise für die kommenden Jahre auf die Tagesordnung gebracht wurde.  
Frau SE Düsterhöft beantragt, aufgrund der fortgeschrittenen Uhrzeit den TOP auf die TO der 
kommenden Sitzung zu verschieben. Dem Antrag wird mit 4 Ja-Stimmen und 3 Stimmenthaltungen 
zugestimmt.  
 
TOP 7 Diskussion zur zukünftige Einteilung und Nutzung des Strandes 
Herr GV F. Behrens beantragt, aufgrund der fortgeschrittenen Uhrzeit den TOP auf die TO der 
kommenden Sitzung zu verschieben.  Dem Antrag wird mit 4 Ja-Stimmen und 3 Stimmenthaltungen 
zugestimmt.  
 
TOP 8 Mitteilungen und Anfragen der Einwohner 
Herr BV Griese informiert über die Möglichkeiten der Durchführung kommender kommunaler 
Sitzungen im geplanten „Gesetz zur Aufrechterhaltung der Handlungsfähigkeit der Kommunen 
während der SARS-CoV-2-PandemieGrund der Pandemie“, dass der Landtag in Kürze verabschieden 
wird.  
Herr SE Lange informiert zur Überdachung im Rhododendronpark, dass er Kontakt mit einem Planer 
der Überdachung in Prerow aufnehmen wird.  
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Der Vorsitzende schließt die Beratung um 21.00 Uhr.  
 
 
 
T. Lange      R. Gattschau 
Vorsitzender      Protokoll  


